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Abendgestaltung mal anders: Pfadfinder laden ein 
 

Die Pfadfinder und Pfadfinderinnen der Deutschen Pfadfinderschaft St. Georg (DPSG) aus 
Neuenberg und Johannesberg haben ein neues Angebot für junge und jung gebliebene 
Erwachsene geschaffen, die „mal Lust auf etwas anderes“ haben. Sie laden übers Jahr 
verteilt zu geselligen Abenden ein, die Möglichkeiten schaffen, Menschen in Fulda 
kennenzulernen und sich in Dingen auszuprobieren, die man nicht alltäglich macht: 
Gesellschaftsspiele spielen, über offenem Feuer kochen, Tischkickern oder bei Gesang am 
Lagerfeuer sitzen. 
 
Die erste Aktion startet schon im November: am 08.11. um 20 Uhr veranstalten die 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder einen Spieleabend im Pfarrzentrum der Innenstadtpfarrei in 
Fulda (Friedrichstraße 22). Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen. Wer möchte, 
kann auch eigene Brettspiele mitbringen.  
Über die weiteren geplanten Aktionen können Sie sich unter www.dpsg-
fulda.de/themen/pfadfinden-in-fulda informieren. 
 
Stellt sich Ihnen die Frage „Was sind eigentlich Pfadfinder?“, können Sie diese ebenfalls 
gerne mit zu einem der Abende bringen und erhalten sicher spannende Antworten der 
Anwesenden. Dennoch vorweg einige Informationen zu den Pfadfindern der DPSG in Fulda: 
In Fulda gibt es zwei Stämme der Deutschen Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG): den 
Stamm Mirjam in Johannesberg und den Stamm Sankt Andreas in Neuenberg. Die 
Pfadfinder/innen treffen sich mit den Kindern und Jugendlichen der verschiedenen 
Altersstufen wöchentlich zu Gruppenstunden und fahren darüber hinaus mit ihnen auf 
Zeltlager, starten Tagesaktionen oder machen Wochenendfreizeiten. Die Kinder und 
Jugendlichen werden in der DPSG in verschiedene Altersstufen unterteilt: die Wölflinge (6 
bis 10 Jahre), die Jungpfadfinder/innen (11 bis 13 Jahre), die Pfadfinder/innen (14 bis 16 
Jahre) und die Rover/innen (17 bis 21) Jahre. Ab 18 Jahren darf man Gruppenleiter/in 
werden und so sind auch Erwachsene, die Lust auf Abenteuer haben, bei den Pfadfindern 
willkommen. 
 
Alexandra Kunkel/Uli Ratmann 
 
Anhang: 
2 Bilder „Lust auf neue Abenteuer“ 
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Die DPSG ist mit 95.000 Mitgliedern der größte katholische Pfadfinderverband in Deutschland. Sie ist Mitglied im Weltpfadfinderverband 
(WOSM), im Ring deutscher Pfadfinderverbände (RdP) und im Bund der deutschen katholischen Jugend (BDKJ). Im Bistum Fulda sind mehr 
als 1000 Pfadfinder und Pfadfinderinnen in 21 Ortsgruppen, unseren Stämmen und Siedlungen aktiv. Hier wird der Geist und die 
Traditionen der weltweiten Pfadfinderbewegung gelebt und erlebt. Die DPSG versteht sich als ein Verband, der den Mitgliedern die 



 
Möglichkeit gibt, mit Gleichaltrigen selbstverantwortlich und engagiert in Gruppen zusammen zu leben. Die Wölflinge (7 bis 10 Jahre) 
entdecken und gestalten ihren Alltag. Die Jungpfadfinder (10 bis 13 Jahre) erleben gemeinsam den Beginn der Jugend. Pfadfinder (13 bis 16 
Jahre) wagen es, ihren eigenen Weg zu gehen. Rover (16 bis 20 Jahre) sind unterwegs, erkunden die Welt und packen Probleme an. 
Begleitet werden die Kinder und Jugendlichen durch erwachsene Leiterinnen und Leiter.  
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